
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1929

292 (14.12.1929)



t .

Nr. 292 Samstag , »«« >4. Dezember 1929 172. Jahrgang

Keilage zur Karlsruher Zeitung
Badischer Staatsanzeiger

Xitetariscfce Äeuerscizemungen
Propyläen - Weltgeschichte . Die französische Revolution , Na -

Poleon und die Restauration . Herausgegeben von Universitäts -
Professor Walter Görtz , Leipzig . (Propyläen - Verlag , Berlin .)
Waruni eine nepe Weltgeschichte ? Weil nach Krieg , Revoln -
tion , Inflation i . nd allniählicher Wiederberuhigung die Zeit
dazu reif ist und danach verlangt . Auch die neue Welt will
wissen, wie sie geworden ist. Wir wollen eine Weltgeschichte ,
wie sie dem modernen historischen Denken entspricht . Also : Die
militärisch - politische Entwicklung , die Monarchen - und Staaten -
geschichte bedeuten nur eine Seite des geschichtlichen Ablaufs ,
nicht die einzige und nicht einmal die wichtigste . Daneben tre -
ten völlig gleichberechtigt die wirtschaftlich - soziale , die geistige ,
die seelische Entwicklung , die Geschichte der Gruppen , Stände ,
Klassen . Das europäische Staatensystem ist nicht mehr das
einzige Zentrum der Well und damit der überbetonte Gegen -
stand der Betrachtung . Was heute in Amerika und vor allem
im fernen Osten Asiens vor sich geht , ist mindestens so wich-
tig , und so mutz auch die Geschichtswissenschaft „Weltwirt -
fchaft " treiben , das heißt die Erdteile gleichmäßig im Auge be-
halten mit den entscheidenden Kämpfen um die Machtvertei -
lung , die gerade fern von Europa ausgefochten werden , und
in denen der Besitz von Rohstoffquellen und Absatzgebieten
von so ausschlaggebender Bedeutung ist. Diese Idee versucht
der Propyläen -Verlag durch die Anlage des Werkes zu ver -
wirklichen , für dessen Einheitlichkeit Professor Walter Görtz ,
der rühmlichst bekannte Historiker der Universität Leipzig , als
Herausgeber Bürge ist. Zu jedem der zehn Bände schreibt
Professor Goetz den einleitenden , zusammenfassenden und zu¬
sammenhaltenden Aufsatz und hat an , Ende des zehnten Ban -
des auch noch das Schlußwort des Ganzen . Ihm zur Seite
stehen über 4V von ihm sorgfältig ausgesuchte Mitarbeiter ,
Gelehrte von höchstem Sachverständnis und schriftstellerischem
Können , unter die der Stoff je nach ihrem Sondergebiet auf -

?
eteilt ist . Wir nennen nur Professor Erich Brandenburg
Leipzig ! „Das Weltstaatensystem von 1890—1914 " und

„Weltgeschichte seit 1918"
, Privatdozent Hans Plischke (Göt -

tingen ) „Jndianerkulturen Amerikas "
, Professor Oskar Wal -

S
"

(Bonn ) „Klassizismus und Romantik als europäische Er -
einungen "

, Professor Heinrich Schaeder (Königsberg ) „Der
Niedergang des osmanischen Staates , die neue Türkei und der
gegenwärtige Islam " , Professor Erich Marcks (Berlin ) „Das
Zeitalter der Gegenreformation in Deutschland "

, Professor
Fritz Roerig (Kiel ) „Das Städtewesen und die bürgerliche
Kultur "

, Professor Hans Freiherr von Soden (Marburg ) „Die
Entstehung des Christentums "

, Hofrat Friedrich Hertz ( Wien ) .
„ Rasse und Geschichte" . Schon diese wenigen willkürlich heraus -
gegriffenen Beispiele werden genügen , um die Allseitigkeit der
Betrachtungsweise darzutun und erkennen zu lassen , eine wie
reiche Belehrung der Leser aus unserer Weltgeschichte schöpfe»
kann . Jeder der zehn Bände wird mindestens 500 Seiten stark
und mit etwa 450 Illustrationen geschmückt sein .

Die Ausstattung der Bände ist einfach und kostbar zugleich ,
würdig der Tradition des Propyläen Berlages . Die Einbände
hat Professor Steiner (Prag ) entworfen , das Bild des Papier -

Umschlages, das mit stärkster Plakatwirkung das rollende Rad
der Geschichte und den Bogel der Weisheit zeigt , stammt von
Professor Otto Dix . Es gibt eine Halbleder - und eine Ganz -
leinen - Ansgabe von vorzüglicher Qualität . Der Text ist aus
einer schönen klaren Frakturschrift gesetzt, der Druck erfolgt
auf holzfreiem satiniertem Papier bester Qualität , sur die
Dokumente wurden Papiersorten von zeitgemäßem Aussehen
beschafft . .. . . „ .t

Die zehn Bände erscheinen in unregelmayiger Re .hensolge .
und zwar werden in jedem Jahr etwa drei Bände ausgegeben .
Auf das Werk wird eine Subskription eröffnet . Der Vorzugs -

preis für das Gesamtwerk gilt für Bestellungen bis zum Aus -

iabetag des vierterscheinenden Bandes . Er beträgt für den
Leinenband 30 Ml , für den Halblederband 34 Ml . Spater
kosten die Bände 34 bzw . 38 Jm ,

« ielltn - Haushofer : Dir Großmächte vor und nach dem Welt -

krieg 22 . Auflage der „ Großmächte " Rudolf Kjellens . n . u

herausgegeben von Prof . Dr. K . Haushofer in Verbindung mit

Pros . Dr. E . Obst , Prof . Dr. H . Hassinger und Prof . Dr. O .
Maull . Mit 80 Kartenskizzen . (Geh . 10 KA , geb. 1 - Ml .
B . G . Tenbner , Leipzig . ) — Die „tofernackjte Rudolf

KjellSn », die zunächst unter dem Titel „Die Großmächte der

Gegenwart
" in den Jahren 1914- 1918 in Deutschland 19 Auf .

lagen , dann nach dem Kriege mit der Titelanderung „Die

Großmächte und die Weltkrise " zwe, weiter « Auflage ., erlebt

haben , sind von einem deutschen sorscherkre .se für den 19. 2

verstorbenen großen schwedischen Gelehrten ,n der vorliegen -

den Fassung erneuert . Erfreulicherweise ist es dem Verlage

gelungen , für die schwierige Aufgabe mit die
.bes^ n Kenner

der einzelnen Länder zu gewinnen , die wir ,n
^

Deutschland

gegenwärtig haben , und zwar Professor Haushofer . der auch

» ls Herausgeber des Gesamtwerkes zeichnet , sur Deutschland
and Ostasien , Professor Hassinger für Osterreich und fem «

Nachfolgestaaten , Italien und Frankreich . Profe,ior Obst fur

England und Rußland , Professor Maull für Nord - und Sud -

«merika . Soviel irgend von Kjelläns Werk erhalten bleiben

konnte , ist unverändert übernommen . Aber hoher als der

Buchstabe stand seinen Nachfolgern fem &o mufeU
vieles anders gefaßt werden , damit KMens Weltbild seinem

Geiste nach dargestellt und das Weiterentwickelte auf seinen
Grundmauern gezeigt werden konnte . Besonders gilt das

natnrgemäß für die die Nachkriegszeit behandelnden
^

Ab-

schnitte , denen dankenswerter Weise auch ein ausführlicher
Abschnitt über Südamerika neu hinzugefügt ist. Weiterhin

haben Herausgeber und Verlag sich flössen MUran
-

schauliche Kartenskizzen und emen ausfuhrlichen statistischen
Anhang beizugeben . Zusammenfassend kann gesagt werden ,
daß es gelungen ist, das bedeutungsvolle Werk dem gegen -

wärtigen Stand der Dinge in jeder Beziehung anzupassen ^
Die Pietät , mit der es geschehen ist, kommt auch äußerlich
dadurch eindrucksvoll zum Ausdruck , daß dem SBand etn aus .

gezeichnetes Bild des verdienstvollen Grunder -, der Geopolitik
vorausgeschickt ist .

Allgemeine Wirtschafts - und Verkehrsgeographie . Von Pro -

kessor Dr. K. Sapper . Zweite , wesentlich vermehrte und ver -
besserte Auflage . Mit 66 kartographischen und statistisch -

graphischen Darstellungen . (392 S ., geb . 18 Ml . SB. G . Teub -
ner . Leipzig ) . - Das schon in der ersten Auflage glänzend
beurteilte Werk ist in der zweiten Auflage wesentlich erweitert
und zum Teil neu bearbeitet , nicht zum mindesten unter dem
Einfluß einer vielmonatigen Forschungsreise des Verfassers
durch Süd - und Mittelamerika . Weltwirtschaft nnd Weltver¬

8 '
L

kehr werden nicht nur vom Standpunkt des Gelehrten aus ge-
schildert , vielmehr spricht zu dem Leser gleichzeitig ein Mann ,
der als langjähriger Kaufmann und Kaffeepflanzer in Übersee
auch Erfahrungen im praktischen Weltwirtschaftsleben gesam -
melt hat . Diese Verbindung von Wissenschaft und Praxis gibt
dem Buche gegenüber anderen Wirtschaftsgeographien eine
besondere Note .

Eine wesentliche Bereicherung des Buches bilden auch die
zahlreichen meist neu gezeichneten Diagramme und Karten -
fkizzen . sowie ein sorgfältig gearbeiteter statistischer Anhang
und ein ausführliches Literaturverzeichnis .

Dir Reichsverfafsung vom 11 . August 1S19. Voller Text mit
Erläuterungen , geschichtlicher Einleitung u .rd Gesamtbeurtei -
lung . Von Pros . Dr. O . Bühler , 3 . Aufl . (Geb . 3 Ml , B . G .
Teubner , Leipzig ) . — Das große und allgemeine Interesse
am Staate , insbesondere an der Reichsverfassung , das seit
dem Weltkrieg in ständigen Wachsen begriffen ist. hat erfreu -
licherweife dazn geführt , daß das Buch von Bühler über die
Reichsverfafsung bereits in 3. Auflage erscheinen konnte . In
der Neuauflage sind die Grundrechtsbestimmungen wesentlich
eingehender erläutert , und auch sonst hat sich der Stoff ent -
sprechend der Weiterentwicklung von Schrifttum und Recht -
sprechung erheblich vermehrt , so daß für die Geschäftsordnung
des Reichstags und der Reichsregierung kein Raum mehr vor -
Händen war . Diese werden in einem als Ergänzung in der
gleichen Sammlung und vom gleichen Verfasser erscheinenden ,
die wichtigsten verfassungsrechtlichen Nebengefetze enthaltenden
Barid , aufgenommen . Zur Einführung jedes Lehrenden und
Lernenden , ja jedes Gebildeten überhaupt in das deutschpoli -
tische Leben ist das Buch besonders geeignet .

Raum für Alle ? Von E . A . Roß , Professor für Soziolo -
gie an der Universität Wisconsin . Deutsch herausgegeben von
Prof . Dr . Wilhelm Röpke. 376 Seiten . 8° . In Leinen 8,50 Ml .
(Deutsche Verlags -Anstalt ' Stuttgart , Berlin , Leipzig . ) —
Dieses Werk des mutigen amerikanischen Soziologen eröff -
net neue Aussicht auf die künftigen Beziehungen der Rassen
und Völker der Erde . Mit dem raschen ^ -iege der Wissenschaft
über Hungersnöte , Seuchen und tödliche Krankheiten ist die
Sterblichkeitsziffer unter zivilisierten und fortgeschrittene .!
Völkern auf fast die Hälfte vermindert worden . Wenn die
Menschheit fortfährt , sich in dem gegenwärtigen Verhältnis zu
vermehren , so wird sich ihre Zahl alle 60 Jahre verdoppeln ,
ohne daß es möglich sein wird , ihr den nötigen Lebensraum
zu schaffen . Namentlich das Wachstum der asiatischen Völker ,
durch religiöse Vorstellungen befördert , bedeutet eine schwere
Gefahr . Zwei Wege weist Roß , der sich aus der Übervölkerung
ergebenden Berelendung der Menschen zu entgehen : allge -
meine Förderung der Geburtenregulierung und vertraglich ge-
regelte Eindämmung der Masseneinwanderung . Dieses auf -
rüttelnde Werk , das jedem von uns angeht , bedeutet eine Re -
volutionierung unserer Anschauungen über Bevölkerungspro -
bleme . Die Frische und die geistige Energie , mit denen Rotz
sein Thema anpackt und die sein Buch aus der übrigen Lite -
ratur über Bevölkerungsfragen herausheben , machen es zu
einer anziehenden Lektüre , ohne darum sein sachliches Gewicht
zu mindern .

Kurzgefaßte Deutsche Literaturgeschich.e . -6on den Anfängen
bis in die Gegenwart . Ein Volksbuch von Eduard Engel . 37 .,
nenbearb . und ergänzte Aufl. (Leipzig, Hesse Sc Becker Verlag .
Groß 8°. 447 S . Mit 77 Bildnissen und 33 Handschriften . Ge-
heftet 8 Ml , in Ganzleinen 10 Ml .) — Der bekannte Literar -
Historiker Eduard Engel hat mit seiner .Kurzgefaßten Deutschen
Literaturgeschichte" ein treffliches Hand- und Hausbuch geschaffen.
Ein feiner Keimer

_macht hier gleichsam Inventur und breitet vor
dem Leser all die Schätze aus , die uns Deutschen niemand rauben
kann . Ein ganz besonderer Vorzug des Buches ist es, daß Engel
nicht bloß berichtet, sondern auch allerlei Proben gibt : Gedichte,
Aphorismen , Briefstellen u . a . Dadurch erhält sein Werk eine
Farbigkeit , die vielen gelehrten Literaturgeschichten fehlt. Gebil -
deten Laien und allen nach Bildung Strebenden darf man es ohne
Einschränkung empfehlen. Dankenswert ist das Verzeichnis
lesenswerter Bücher , dankenswert auch das ausführliche Register .

Wie's die Engländer mache » . Politik, Gesellschaft und Literatur
im demokratisierte» England . Von Rudolf Kirchrr (London) . Preis
broschiert 5 Ml , Frankfurter Societäts -Druckerei G . m . b . H ., Ab»
teilung Buchverlag , Frankfurt a . Main , 1929. — Wie die Eng¬
länder Politik machen, wie sie aus überlieferten Institutionen mo-
derne Wirklichkeit, aus einer Horde von Menschen eine Nation ,
aus widerstreitenden Interessen eine Einheit , wie sie aus afrikani -
schen Negern zivilisierte Parlamentarier , aus Feinden des Empire
Freunde , aus einem Imperium ein Commonwealth , aus einem
Radikalen einen loyalen Mtarbeiter und aus einem kapitalistischen
Ausbeuter einen modernen Unternehmer , aus einem Orforder
Studenten einen Staatsmann und aus Parteikram eine nationale
Funktion machen, wie sie ihren Nachwuchs erziehen, wie sie Bücher
schreiben, wie sie ihr eigenes Leben und Denken in ihren Romanen
zu einem literarischen Spiegelbild des Volkes werden lassen —
wie sie dies und vieles andere machen und wie sie es nicht machen
oder wie sie es vernünftigerweise machen sollten, von alldem ist
in diesem eigenartigen und einzigartigen Buch die Rede.

Rekordfahrt nm die Welt . Ein Abenteurerroman von Emil
Droonbrrg . (Leipzig, Hesse & Becker Verlag . 265 Seiten . Kar¬
toniert 3 Ml \ in Ganzleinen 4,50 Ml . ) — Am 100. Geburts¬
tage des bekannten Schriftstellers Jules Verne (8 . Februar 1928),
des Verfassers der „Reise um die Welt in 80 Tagen ", beschließen
drei Londoner Zeitungsbesitzer, je einen Reporter zu derselben
Stunde den Weg um die Erde antreten zu lassen. Wer zuerst

. wieder in London eintrifft , soll einen hohen Preis erhalten . Er -
laubt sind Äle Beförderungsmittel der Neuzeit : Eisenbahn , Dampf -
schiff und Flugzeug ; erlaubt sind auch , wie beim Fechten, Schein -
Manöver und Finten . Droonberg schildert nun im Rahmen einer
spannenden Handlung , gleichsam im Vorübergehn , die einzelnen
Etappen der Reise, wobei ihm seine ethnographischen Kennwisse
trefflich zustatten kommen. Wir erleben einen Überfall auf einen
Eisenbahnzug , einen Seesturm und viele andere Abenteuer . Einer
der Reporter ist eine Dame , und man kann sich denken , daß sich
daraus mancherlei Verwicklungen ergeben. Das unterhaltende Buch
eignet sich auch für die reifere Jugend und sei als Weihnachts -
geschenk dringend empfohlen.

Hesse? Musikertalender . 52 . Jahrgang , 1920 , 3 Bände , 2200
Seiten . Preis 10 Ml . Max Hesses Verlag , Berlin -Schöneberg . —
Der „Vereinigte Kalender Hesse - Stern " geht in diesem Jahre
zum 52 . Male in die Welt hinaus . Daß der neue Jahrgang des
bewährten Handbuchs der musikalischen Welt auch diesmal beson-
ders verbessert und vermehrt erscheinen würde , war vorauszusebeir .

Heuer ist e .n Umfang von 2200 ( !) Seiten erreicht. Band I
(Notizbuch) ist in Ganzleinen gebunden und enthält auf Schreib-
yapier ein vollständiges Kalendarinm bis 31 . Dezember 1930 .
Band II und III (Adreßbände ) enthalten alles Wissenswerte über
das Musikleben in mehr als 570 Städten des In - und Auslan -
des : Konzertdirektionen , Vereine , Stiftungen , Zeitschriften, Re-
zensenten , Musikverleger , alphabethisches Verzeichnis der konzer -
tierenden Künstler nach Fachgruppen . Der Städteteil umfaßt
außer Deutschland fast ganz Europa und Amerika. Nach rau¬
fenden zählendes Adressenverzeichnis bekannter Künstler , Pädago -
gen usw . Einer Empfehlung bedarf der .Hesse"

, an dem, wie
im Vorwort ersichtlich, hunderte bekannter Musikerpersönlichkeiten
mitarbeiten , um gemeinsam mit dem Verlag dieses Handbuch der
Musikwelt zu schenken , überhaupt nicht mehr . Auch der neue
Jahrgang , der angesichts seines überreichen Inhalts äußerst preis -
wert ist, wird j.'dem unentbehrlich sein, der irgendwie zum Musik«
leben in Beziehung steht . Dr. —i— .

Dhan Gopal Muterdschi : Gond . Muterdschi erzählt uns in die-
fem Band die Jugendgeschichte Gond ». Wir lernen das Lebe»»
des indischen Dorf -s kennen : in der frohen Zeit der Fruchtbarkeit,
in den angstvollen Wochen der Dürre ; die strenge Erziehung eine»
indischen Knaben aus der Kriegerkasse, die kindlichen und die krie-
gerischen Spiele , die zahlreichen frommen Feste und Gebräuche,
die Gemeindeversammlungen und Tempelstunden . Wir sehen den
Handwerker bei der Arbeit , vor unseren Augen entstehen Ton«
gefäße und zarte Webereien . Priester und Tierbändiger , Wu-
cherer und Heilige, Hirten und Schauspieler ziehen an uns vor-
bei . Mukerdschi führt uns in die alten Städte voll künstlerischer
Pracht und Schönheit , nach Delhi , Agra und Kaschmir. Wir er-
leben das zarte Abenteuer des Pflanzenwachstums , die aufregen¬
den Begegnungen mit wilden Tieren , Gefahr und Tod . Die
schlichte Darbietung indischer Weisheit und Lehre macht diese»
Buch besonders reich und anziehend . (Rntten & Loening, Frank¬
furt « , Main .)

Badisches Landestheater
Spielplan vom 14. bis 26. Dezember 192»

Im Landesthrater :
Samstag , 14. Dez . Nachmittags : Christinchens Märchenbuch .

Weihnachtsmärchen von Ulrich von der Trenck. 15 bis 17 %
(3 Ml ) .
Abends : * G 10. Th .-Gem . 1301—1400. Maria Stuart .
Trauerspiel von Schiller . 19 % bis nach 22% (5 Ml ) .

Sonntag , 15. Dez . Nachmittags : Christinchrus Märchenbuch .
Weihnachtsmärchen von Ulrich von der Trenck. 15 bis 17 %

lbends : * B 10. Th .-Gem . 1201—1300. Schwand « , der
Dudelsackpfeifer . Volksoper von Weinberger . 19 % bis 22
( 8 Ml ) .

Montag , 16 . Dez . Sondermiete „Zeitrheater " 2 . Vorstellung
der Abteilung II . Krists . Schauspiel von Lauckner . 20 bis
nach 22 . Kein Kartenverkauf !

DienStag , 17 . Dez . Volksbühne 11 . Faust I . Teil . Tragödie
von Goethe . 19 % bis 23 % (5 Ml ) .
Der IV . Rang ist für den allgemeinen Verkauf freigehalten .

Mittwoch , 18. Dez . Nachmittags : Christinchens Märchenbuch .
Weihnachtsmärchen von Ulrich von der Trenck. 15 bis 17 %

(3 Ml ) .
Abends : * C 10 . Th .-Gem . II . S .-Gr . Kolonne Hund .
Schauspiel von Wolf . 20 bis 22 % (5 Ml ).

Donnerstag , 19 . Dez . * D 11 (Donnerstagmiete ) . Th .- Gem .
I . S .- Gr . Das GlÄckchen des Eremiten . Oper von Maillart .
19% bis 22 (7 Ml ) .

Freitag , 20 . Dez . Volksbühne 11 . Faust I . Teil . Tragödie
von Goethe . 19 % bis 23 % (5 Ml ) .
Der IV . Rang ist für den allgemeinen Verkauf freigehalten .

Samstag , 21 . Dez . * E 10. Th .- Gem . 1—100. Trojaner .
Gegenwartsspiel von Corrinth . 20 bis 22X (5 Ml ) .

Sonntag , 22 . Dez . Nachmittags : 5 . Vorstellung der Sonder -
miete für Auswärtige : Christinchens Märchrnbuch . Weih -
nachtsmärchen von Ulrich von der Trenck. 15 bis 11 % (3 Ml ) .
Abends : 5 A 10. Th .-Gem . III . S . -Gr . 2. Hälfte , « ida .
Oper von Verdi . 19% bis 22 % (8 Ml ) .

Montag , 23 . Dez . Volksbühne 11 . Faust I . Teil . Tragödie
von Goethe . 19% bis 2$ % (5 Ml ) .
Plätze aller Platzgattungen sind für den allgemeinen Ber -
kauf freigehalten .

DienStag , 24. Dez . Keine Vorstellung .
Mittwoch , 25. Dez . Außer Miete ( 1 . Vorrecht Miete B ) . Zum

erstenmal : Louise . Musikroman von Charpentier . 19 bis 32
(HMl ) .

Donnerstag , 26 . Dez . Nachmittags : Christinchrns Märchen -
bnch. Weihnachtsmärchen von Ulrich von der Trenck. 15
bis 17% (3 Ml ) .
Abends : Außer Miete ( 1 . Vorrecht Miete L ). Der Bogel»
Händler . Operette von Zeller . 19 % bis 22 ^ (8 Ml ) .
Vorrechtsverkauf für Platzmieter für beide Vorstellungen
anßer Miete am Mittwoch , den 18 . Dezember , vormittag »
>£ 10 bis 13 Uhr . 1 . Vorrecht von >410 bis 10 Uhr , die
Übrigen Mietabteilungen von 10 Uhr an .

Im Städtischen Konzerthaus :
Sonntag , 15. Dez . * Neu einstudiert : Kater Lampr . Komö-

die von Rosenow . 19 % bis gegen 22% (4,10 Ml ).
Freitag , 20. Dez . Vorstellung zu kleinen Preisen . Zum ersten -

mal : Der arme Rein hold und der König Nußknacker. Weih -
nachtsballett vol. Groß . 1934 bis 21 % (0,60 bis 2 Ml ) .

Sonntag , 22 . Dez . * Kater Lampe . Komödie von Rosenow .
19 % bis gegen 22 % (4,10 Ml ) .

Donnerstag , 26 . Dez . * Zum erstenmal : Grand Hotel . Lust»
spiel von Frank ! 19 % bis 22 (4,10 Ml ) .

In der Städtischen Festhall « :
Montag , 16. Dez . 3 . Bolkssinfoniekonzert . Leitung : Dr. Heinz

Knöll . 20 bis gegen 21 % {3 Ml ).

Umtausch für Inhaber von Blockheften Samstag nachmittag »
15% bis 17 Uhr . Allgemeiner Vorverkauf und weiterer Um-

tausch ab Montag vormittags .
Kartenvorverkauf : Musikalienhandlung Fritz Müller , Ecke
Kaiser - und Waldstraße , Telephon 388 ; und Auskunftsstelle
des Verkehrsvereins , Kaiserstraße 159, Telephon 1420 ; Zigar -
renhandlung Fr . Brunnert , Kaiserallee 29 , Telephon 4351 und

Kaufmann Karl Holzschub . Werderplatz 48 . Telephon 503.

W
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Badischer Kunstverein «.
Waldstraße 3

ei«M Vom 15 . Dez . 1929 bis 2 . Januar 1930
lÄNUS«

f, AUSSTELLUNG
von Schülerarbeiten der

Badischen Landeskunstschule
Geöffnet : Sonntags 11 - 1 und 2 - 4 Uhr

Werktags 10 - 1 „ 2 - 4 „
Eintritt für Nichtmitglieder : 50Rpf . ; Studierende der Landeskunstschule haben
bei Vorzeigen ihrer Ausweise freien Eintritt .

'i

Schalter
de £ t>ekxxruv6 feirue Tee

I
Erhältlich in allen Geschäften , die

„ Sahaller Tee " im Schaufenster ausstellen .

K .S

K/? dießausfrauen der öigenfyandbaufiediung,
Gelegrafenkajerne und weftlifye flloltkeftraße !

UmvielenWünschen entgegenzukommen , haben wirinder

fflclfkeliraße 143
eine neue Verteilungsstelle eröffnet . Warenabgabe nur an Mitglieder ,

Beitrittserklärungen sind in der Verteilungsstelle erhältlich .

ßebensbedürfnisverein
Si . 45

inserieren bring ! Gewinn!

Einladung.
Die Herren Mitglieder der Badischen Anwaltskammer

werden zur
ordentlichen Kammerversammlung

auf
Sonntag , den 2. Februar 1930, vormittags 10 Uhr.

m das Jujtizgebäude zu Karlsruhe , Hans -Thoma -Straße
(Schwurgerichtssaal ) ergebenft eingeladen.

Die vom Vorstand zu stellende Rechnung liegt für die
Kammermitglieder während einer Woche vor der Ver -
sammlung auf dem Anwaltszimmer ebendaselbst auf .

Die Einladung wird in der „Badischen Rechtspraxis "
und dem badischen „Staatsanzeiger " vom 15. Dezember
1829 und vom 15. Januar 1930 veröffentlicht. J .633

Die lokalen Anwallsvereine werden ersucht, die Herren
Kollegen ihres Bezirks außerdem noch besonders emzu-
laden . (§ 6 Geschäftsordnung .)

Im Anschluß an die Versammlung gemeinsames Mit -
tagessen.

Karlsruhe , den 23. November 1929 .
Der Vorstand der Badischen Anwaltsknmuirr :

Dr. Dietz ,
Vorsitzender.

Tagesordnung .
I . Bericht des Vorsitzenden über die Tätigkeit des Vor-

standes in der Zeit vom 1. Januar bis 31 . Dezember
1929.

L. Rechnungslegung .
3. Entlastung des Vorstandes .
4 . Bewilligung von 6000 W . zur Unterstützung von ba-

dischen Rechtsanwälten und deren Hinterbliebenen .
6 . Vorstandswahlen . Es scheiden aus infolge des Ab-

laufs ihrer Wahlperioden die Herren :
I . Dr. Dietz, Karlsruhe , Mitglied seit 1918, zuletzt ge-

wählt 1926,
5 . Dr . Bielefeld, Karlsruhe , Mitglied seit 1914, zuletzt

gewählt 1926,
8. Händel , Karlsruhe , Mitglied seit 1918, zuletzt ge-

wählt 1926,
4. Lindeck, Mannheim , Mitglied seit 1918, zuletzt ge¬

wählt 1926,
• v , Dr. H. Rombach, Offenburg , Mitglied seit 1918, zu-

letzt gewählt 1926,
6 . Dr. Emil Selb , Mannheim , Mitglied seit 1920? zu-

letzt gewählt 1926,
7 . Dr. Ludwig Haas , Karlsruhe, ^ Mitglied seit 1922,

zuletzt gewählt 1926,
8. Gentil , Mannheim , Mitglieb seit 1928,
9. Dr. Gönner , Karlsruhe , Mitglied seit 1928 ,

10. Harrer , Lörrach, Mitglied seit 1928 ,
II . Rheindl, Mosbach, Mitglied seit 1928 ,

außerdem
12 . Dr . Deutsch, Mannheim , Mitglied seit 1918, zuletzt

gewählt 1928 , vor Ablauf seiner Wahlperiode auf
seinen Antrag mit Zustimmung des Kammervorstan -
des gemäß § 45 Ws . 2 RAO .

Im Borstand verbleiben bis 1932 die Herren
1. Dr . Schach , Heidelberg, Mitglied seit 1922, zuletzt ge-

wählt 1928 ,
2 . Dr. Fürst , Karlsruhe , Mitglied seit 1924, zuletzt ge-

wählt 1928 ,
3. Stemel , Pforzheim , Mitglied seit 1924 , zuletzt ge-

wählt 1928,
4 . Dr. Pfefferte , Freiburg , Mitglied seit 1928 ,
5 . Dr. Marum , Karlsruhe , Mitglied seit 1928 ,
6. Dr . Kimmig , Konstanz , Mitglied seit 1928 .

Bon den 12 neu zu wählenden Vorstandsmitgliedern
sind nach § 44 RAO . 9 auf 4 Jahre . 3 auf 2 Jahre
zu wählen . Von den Neuzuwählenden müssen nach
§§ 2 und 3 Abs . 4 der Geschäftsordnung 4 in Karls -
ruhe domiziliert sein und in besonderem Wahlgang zu-
erst gewählt werden.

6 . Vortrag des Herrn Kollegen Gentil . Mannheim ,
über das Thema „Anwalt , Volk und Recht" .

7 . Verschiedenes.

7Nur m Tage

COLOffEUM
Morgen Abschiedsvorstellung
des grandiosen Variete - Programms mit

Mdm. Bella Siris
Ab Montag , den 16 . d . M . ,

täglich

Die Haller-Revue
vom Theater im Admiralspalast , Berlin

Drunter u. Drüber
mit dem hervorragenden Revue -
Ensemble . Die Original 12 englischen

Walker - Girls .
Die 16 schönen Admiratsgirle .

68 Mitwirkende
1000 Kostüme
Nur 7 Ta ge

Deutsche Bank u . Disconio -Gesellschaft, Berlin
Aufforderung zum Umtausch

der Kommanditanteile der Disconto -Geseilscbait , Berlin ,
der Aktien der Rheinischen Creditbank , Mannheim ,

der Aktien der Süddeutschen Disconto - Gesellschaft A. - G . , Mannheim ,
sowie der auf die bisherige Firma Deutsche Bank lautenden Aktien

in
Deutsche Bank und Disconto -Gesellschaft Aktien .

Staatstechnikum
Badische Höhere Technische Lehranstalt

Karlsruhe , Moltkestraße 9 -

Karlsruhe . Über
das Vermögen des Adolf
Zöllin , Butterzentrale und
Weinhandel , hier , Kriegs .
Kratze 236 , wurde heute
nachmittag 5 Uhr Konkurs
eröffnet . Konkursverwal -
t« r »st : Julius Hepp , be -
»atender Volkswirt , hier ,

Kolpingstr . 12 . Konkurs -
forderungen sind bis zum
1 . Februar 1930 beim Ge-
richte anzumelden . Ter
min zur Wahl eines Ver -
Walters , eines Gläubiger -
ausschusses , zur Entschlie
ßung über die in § 132
der Konkursordnung be

Anmeldungen zum Besuch der Anstalt im bevor-
stehenden Sommerstudienhalbjahr sind spätestens bis
zum 15. Januar 1930 an die Direktion schriftlich zu
richten .

Aufnahme» und Nachprüfungen finden am 24«, 25 .
und 26. März 1930 statt .

Die Einweisung der Studierenden ist am
Donnerstags den 27. März 1930, 10 Uhr .

Der Unterricht wird
Donnerstag , den 27. März 1930, 15 Uhr

eröffnet.
Alles Nähere ist aus dem Programm ersichtlich ,

das gegen Voreinsendung einer Gebühr von 50 Rpf .
zuzüglich Porto erhältlich ist.

Karlsruhe , im Dezember 192S . K2 <
, Die Direktion :

gez. B u ck. Knörr .

zeichneten Gegenstände ist
am : Mittwoch , den 8. Ja -
nuar 1930 , vormittags 11
Uhr , und zur Prüfung der
angemeldeten Forderun -
gen am : Freitag , den 14 .
Februar 1930, vormittags
11 Uhr , vor dem Amts -
gericht hier , Mademiestr . 8,
3. Stock, Zimmer Nr . 252.
Wer Gegenstände der Kon -
kursmasse besitzt oder zur
Maffe etwas schuldet , darf
nichts mehr an den Ge -
meinschuldner leisten . Der
Besitz der Sache und ein
Anspruch auf abgesonderte
Befriedigung daraus ist
dem Konkursverwalter bis
1 . Februar 1930 anzuzei -
gen .

Karlsruhe . 9. 12. 1929.
Geschäftsstelle des Amts -

«erichts A I .

Feuerwehr¬
schlauch¬

wagen
Spritzenwagen
Leichenwagen

liefert als Spezialität

3 verschiedene
neue Leichen¬

wagen
sind preiswert abzugeben
Offerte u. Photographie

kostenlos 900

JOSEF GUNZ,
"Wagenbauanstalt (gegr. 1879

Achern (Baden )am

In den außerordentlichen Generalversammlungen der Direction der Disconto -
Gesellschaft , Berlin, der Rheinischen Creditbank , Mannheim , und der Süddeutschen
Disconto -Gesellschaft A .-G ., Mannheim , vom 29. bzw . 28. Oktober 1929 ist deren Fusion
mit unserer Bank mit Wirkung vom 1 . Januar 1929 an beschlossen worden . Zur Durch¬
führung der Fusion hat die Generalversammlung unserer Bank vom 29 . Oktober 1929 die
Ausgabe von 135000000 JIM neuen , ab I . Januar 1929 gewinnberechtigten Aktien und
gleichzeitig die Führung der Firma „ Deutsche Bank und Disconto -Gesellschaft " be¬
schlossen .

Wir fordern nunmehr in Gemäßheit der §§ 305, 306, 320, 330 in Verbindung mit
den §§ 290 und 219 Absatz 2 HGB die Kommanditisten der Disconto -Gesellschaft sowie
die Aktionäre der Rheinischen Creditbank und Süddeutschen Disconto -Gesellschaft A .-G .
zum ersten Male auf, ihre Anteile bzw . Aktien zum Umtausch in Deutsche Bank und
Disconto -Gesellschaft Aktien nach Maßgabe der folgenden Bedingungen einzureichen :

Die Einreichung der Anteile bzw . Aktien hat

bis zum 15 . März 1930 einschließlich
zu erfolgen bei der

Deutschen Bank und Disconto -Gesellschaft in Berlin
oder einer ihrer Zweigniederlassungen

an den zustandigen Schaltern während der üblichen Geschäftsstunden . K .43
Es werden ausgereicht
I . gegen Disconto -Kommanditanteile im Gesamtbetrage von 1000 JIM eine Aktie

der Deutschen Bank und Disconto -Gesellschaft über 1000 JIM ,
II . gegen Aktien der Rheinischen Creditbank im Gesamtbetrage von 4000 JIM

drei Aktien der Deutschen Bank und Disconto -Gesellschaft zu je 1000 JIM ,
III . gegen Aktien der Süddeutschen Disconto -Gesellschaft A .-G . im Gesamtbetrage

von 6000 JIM, fünf Deutsche Bank und Disconto - Gesellschaft Aktien zu je
1000 JIM .

Ergibt sich bei der Einreichung der Aktien ein Betrag an Deutsche Bank und Disconto -
Gesellschaft Aktien , der durch 100Ö nicht teilbar ist , so wird für je 1000 JIM Nennwert
eine Deutsche Bank und Disconto -Gesellschaft Aktie zu 1000 JIM und für je 100 JIM
Nennwert eine Deutsche Bank und Disconto -Gesellschaft Aktie zu 100 JIM ausgereicht .
Verbleibt bei Einreichungen von Rheinische Creditbank und Süddeutsche Disconto -
Gesellschaft Aktien ein in Deutsche Bank und Disconto - Gesellschaft Aktien zu 100 SM
nicht darstellbarer Betrag, so können die zur Erlangung eines darstellbaren Betrages
fehlenden Spitzenbeträge in Deutsche Bank und Disconto -Gesellschaft Aktien durch
Vermittlung der Umtauschstellen angekauft bzw . die überschießenden Spitzenbeträ ^e
verkauft werden .

Gleichzeitig machen wir bekannt , daß in der außerordentlichen Generalversammlung
unserer Bank vom 29. Oktober 1929 der Beschluß gefaßt worden ist , gegen die auf „ Deutsche
Bank" lautenden Aktienurkunden neue , auf die jetzige Firma lautende Aktien in Abschnit¬
ten zu 1000 JtM bzw . 100 JIM auszugeben . Wir fordern demgemäß die Inhaber auf,
ihre Aktienurkunden zwecks Umtausch bis zum vorgenannten Termin einzureichen .

Im Interesse der Aktionäre wird der Umtausch auch bei einer
gemischten Einreichung von Aktien der fusionierten Banken und der
auf „ Deutsche Bank " lautenden Aktienurkunden vorgenommen .

Der Umtausch ist für die Aktionäre börsenumsatzsteuerfrei .
Den zum Umtausch einzureichenden Kommanditanteilen bzw . Aktien sind die

Bogen mit Gewinnanteilscheinen für 1929 u . ff. beizufügen und ferner ein arithmetisch
geordnetes Nummernverzeichnis , für das besondere bei den Einreichungsstellen erhältliche
Formulare zu verwenden sind . Über die eingereichten Aktien wird von den Einreichungs¬
stellen Quittung erteilt .

Die Aushändigung der neuen Aktienurkunden nebst Gewinnanteil¬
schein Nr . 1 (gültig für 1929) bis Nr . 10 und Erneuerungsschein erfolgt
gegen Rückgabe der über die eingereichten Aktien ausgestellten Empfangs¬
bescheinigungen vom I . Februar 1930 an bei derjenigen Stelle , von der die Be¬
scheinigungen ausgestellt worden sind . Die Bescheinigungen sind nicht übertragbar .
Die Stellen sind berechtigt , aber nicht verpflichtet , die Legitimation des Vorzeigers der
Empfangsbescheinigung zu prüfen .

Die Auszahlung der Dividende für 1929 wird - nur auf den Gewinnanteil -
schein Nr . 1 der neuen Aktienurkunden erfolgen .

Der Umtausch erfolgt bei der Deutschen Bank und Disconto -Gesellschaft und
ihren Zweigniederlassungen provisionsfrei . ,

Diejenigen Kommanditanteile der Disconto -Gesellschaft sowie diejenigen Aktien
der Rheinischen Creditbank und der Süddeutschen Disconto -Gesellschaft A .-G ., die
nicht bis zum 15 . März 1930 eingereicht worden sind, werden für kraftlos erklärt . Das
gleiche gilt für eingereichte Aktien der Rheinischen Creditbank oder der Süddeutschen
Disconto -Gesellschaft A .-G ., die eine zum Ersatz durch Aktien der Deutschen Bank
und Disconto -Gesellschaft zu 1000 JIM bzw . 100 JIM erforderliche Zahl nicht erreichen ,
und nicht bis zum 15 . März 1930 zur Verwertung für Rechnung der Beteiligten zur Ver-

fügung gestellt worden sind « Die an Stelle der für kraftlos erklärten Kommanditanteile
und Aktien tretenden Aktien der Deutschen Bank und Disconto -Gesellschaft werden in
Gemäßheit der gesetzlichen Bestimmungen verkauft Der Erlös wird von uns zur Ver¬
fügung der Beteiligten gehalten .

Berlin , im Dezember 1929.

Deutsche Bank und Disconto -Gesellschaft
Sehlitter Solmssen
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